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348/;' Anfrage 
, 

der Abg.W i mb erg e rt Ai gn e r, Leopold W 0 1 f, Sei 1 i n ger 

und G~ssen 

an del'lBundeami.nister für Handel und WiGde!'aufbau~ , 

betreffend die Vergebung der &;-ranitlieferung bei der Neutrassierung der 

Bundesstrasse nächst Melk~ 

- .... 2-

]ei d,er Vergebung''U.er Granitlieferung zur Neutrassierung der 

Bundesstrasse bei Melk wurde, wie don Abgeordneten a~S der Fresse bekannt 

ist" durch das lrandelsministerium de:n Gro.nitunternehlncr Herrn Kapsreiter 

aus Schär~ing der Auftrag zur Lieferung VOll 6~oOO Tonnen Granit, d,8. 

ca .. ~OO Guterwaggons,erteilt. Die Granitbr'.iche des M"ühlviertels befinden 

sich teilweise in einer schweren Absatzkrise~ Beispielsweise ~ergibt die 

Gemeinde Wien. obwohl sie . .' eigene Granitwerke 1,z'D6itzt, um diese Xr1se 

abzuSChWächen, Aufträge auch an p~ivate Mühlviertler Steinindustrielle und 

erbringt dadurch den Beweis ih~er sozialen Einstellung •. 

Herr Kapsreiter wurde auch, wie den J.l.b~eordneten bekannt ist, 

bei der Lieferung des tschechischen Granitauftrage.s durch das Handels

min1sterlu insOferne bevorzugt, als ihm damals der Haupt auf trag erteilt 

"orden 1st. Die .Abgeordneten geben ihrer Verwundel.~ung darüber Ausdruok t dass 

auch diesmal -wieder Herr Kapsreiter den Auftrag bekommen hat, was umso 

unverständlicher ist, weil der Transport von den Mühlviertler Brüchen nach 

Melk bedeutend kürzer ist als der von den Schärdinger Brüchen. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an doo Herrn Bundes. 

minister tür Handel und Wiederaufbau die nechstehende 

Welche Erk1ärung kann der Herr Bundesminister über die Vergebung dieses 

Auftrages geben und was gedenkt der Herr Bundesminister zu unternehmen, 
- ---------- -- ." - ---- ------ ---- - --- _.- -- .... -

um der Mühlviertler Steinindustrie entsprechende Aufträge zu fsichern? 

.... -.-.~o'·~ .. 
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